
 
 

Protokollauszug 
aus der 

41. öffentliche/nichtöffentliche Sitzung des Ausschusses für Kultur  
vom 25.04.2024 

 
öffentlich 
Top 2 Feststellung der Anwesenheit sowie der ordnungsgemäßen Ladung / Fest-

stellung der öffentlichen Tagesordnung 
 
 

 
Zu Beginn der Sitzung sind 5 von 9 stimmberechtigten Mitgliedern des Ausschusses anwesend; 
damit ist der Ausschuss für Kultur beschlussfähig. 
 
Die Ladung erfolgte ordnungsgemäß. 
 
Die Ausschussvorsitzende schlägt folgende Änderungen der Tagesordnung vor: 
 
Änderung in der Reihenfolge 
 
Der Tagesordnungspunkt 5.1 wird vor Tagesordnungspunkt 4 behandelt. 
Die Tagesordnungspunkte 6.2, 6.3 und 6.4 werden vor Tagesordnungspunkt 4 behandelt. 
 
Unter dem Tagesordnungspunkt „Sonstiges“, meldet Herr Krämer folgende Themen an: „Erneue-
rung Hinweisplakette „Lindenstr.““ und „Mangelnde Info zur Gedenkveranstaltung „Nacht von 
Potsdam““. 
 
Frau Hüneke meldet unter „Sonstiges“ das Thema „Bericht der Verwaltung zu der kürzlich vorge-
stellten Studie zu Kultur und Wirtschaft in Potsdam“ an. 
 
Dagegen erhebt sich kein Widerspruch. 
 
Rederecht 
 
Zum Tagesordnungspunkt 4 beantragt Herr Max Dalichow (Vorsitzender der Jury Projektförde-
rung) das Rederecht. 
Zum Tagesordnungspunkt 5.1 beantragt Frau Susanna Krüger (stellv. Ortsvorsteherin Satzkorn) 
das Rederecht. 
Zu den Tagesordnungspunkten 5.2. und 6.1 beantragt Herr Dr. Peter Ulrich Weiß (Sprecher des 
Fachgremiums Erinnerungskultur) das Rederecht. 
Zum Tagesordnungspunkt 6.9 beantragt Herr Markus Wicke (Vorsitzender des Fördervereins des 
Potsdam-Museums e.V.) das Rederecht.  
Zu den Tagesordnungspunkten 7.2. und 8.1 beantragt Herr Stefan Pietryga (2. Vorsitzender des 
Beirats für Kunst im öffentlichen Raum) das Rederecht. 
 
Abstimmung:  
Die Rederechte werden einstimmig bestätigt. 
 
Die Ausschussvorsitzende stellt die so geänderte Tagesordnung zur Abstimmung, welche 
einstimmig angenommen wird. 
 
 

 


